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Fürſt Hohenlohe und die agrariſch
konſervative Fronde

Das Treiben und Wühlen der agrariſch konſervativen
Miniſterſtürzer iſt dem Fürſten Hohenlohe endlich zu viel

geworden Er ſüchtet ſich in die Oeffentlichkeit indem er
durch die Nordd Allg Ztg in dem bekannten offiziöſen
Sperrdruck einen Artikel veröffentlichen läßt der gegen die Be
Ichtigung der agrariſchkonſervativen Fronde Fürſt Hohenlohe
habe den Nachweis erbracht daß er zum Reichskanzler unfähig
ſet in abweiſender Weiſe Stellung nimmt Geſtern brachten wir
den Jnhalt des Artikels bereits in einem kurzen Auszuge
Wörtklich lautet er folgendermaßen

Die Polemik aus Anlaß der gegen den Reichskanzler von
konſervaliver Seite gerichteten Angriffe dauert in der Preſſe
mit kaum verminderter Heftigkeit fort Die kurzen an dieſer
Stelle veröffentlichten Bemerkungen über ſolche vrakliſchen Ziele
denen die in Frage ſtehenden Angriffe unmöglich dienen könnten
ſind konſervativerſeits zuſtimmend regiſtrirt worden Nicht die
Erſchütterung der Stellung des Reichskanzlers ſondern die Dar
legung und Begründung der Thatſache daß die konſervativen
und agrariſchen Kreiſe mit der Fübrung der Staats und
Reichsgeſchäfte durch den Reichskanzler nicht einverſtanden ſind
ſoll der ausſchließliche Zweck der immer noch in der konſer
pativen und agrariſchen Preſſe ſich fortſpinnenden Polemik ſein
Da ein Zweifel in die Loyalität dieſer Verſicherung nicht geſetzt
werden ſoll ſo erſcheint es angezeigt einige der maßgebendſten
Geſichtspunkte zu erörtern von denen ſich Fürſt Hohenlohe als
Reichskanzler und preußiſcher Minlſterpräſident bat leiten
laſſen Es verſteht ſich von ſelbſt daß bierbei auf alle in die
Debatte gezogenen Einzelheiten und auf alle vorgebrachten
Einzelklagen nicht eingegangen werden kann wenn ein Herab
ziehen des Niveaus der hier beabſichtigten Darlegung vermieden
werden ſoll

Kurz zuſammengefaßt gingen die im Reichstage vom Grafen
Limburg Stirum gegen den Reichskanzler erhobenen Vorwürfe
dahin daß während der Amtsführung des Fürſten Hohenlohe
die Intereſſen der Landwirtbſchaft nicht genügend ge
wahrt und Machtbefugniſſe deren Exhaltung zu den
Pflichten der Regierenden in Staat und Reich gehört brocken
weiſe preisgegeben ſeienWas den erſt genannten Punkt anlangt ſo iſt als charak
teriſtiſch eine während der Tagung des Geographiſchen Kon
greſſes gefallene Aeußerung des Reichskanzlers angeführt worden
In der That hat Fürſt Hohenlohe bei dieſer Gelegenheit ge
Fußert man könne ſich dem Eindrucke nicht verſchließen daß
Deutſchland ſeit der Aenderung ſeiner Zollgeſetzgebung mehr und
mehr Jnduſtrieſtaat werde Muß es nicht im hohen Maße
überraſchen daß dieſes Eingeſtändniß des Fürſten Hohenlohe
gerade von konſervativer und agrariſcher Seite abfällig be
urtheilt wird Wären denn viele der berechtigten Klagen der
Landwirthſchaft zum Beiſpiel diejenige über er Benge
überhaupt möglich wenn die fortſchreitende Entwicklung Deutſch
lands zum Jnduſtrieſtaat geleugnet werden könnte Wo anders
als in der Jndnſtrie finden denn die das platte Land verlaſſen
den Arbeiter überwiegend Beſchäftigung Und iſt nicht
eine Schlußfolgerung ſchon allein aus dem zunebmenden
Arbeitermangel auf dem Lande auf die Erſtarkung der deutſchen
Induſtrie zuläſſig und berechtigt Ein Vorwurf gegen den
Reichskanzler ließe ſich von agrarfreundlicher Seite doch nur
dann erheben wenn Fürſt Hohenlohe dieſe thatſäch
liche Entwicklung Deutſchlands als wünſchens
werth und erfreulich bezeichnet hätte Das iſt
nicht geſchehen vielmehr hat er ausdrü cklich hinzugefügt
daß er als Agrarier unter dieſer Entwicklung perſönlich
leide Zwar hat Graf Limburg Stirum dem Reichskanzler
das Recht abgeſprochen ſich als Agrarier zu bezeichnen weil
dem Fürſten Hohenlohe nach Anſicht des Herrn Grafen das
Verſtändniß für den wahren Werth der Landwirthſchaft ab
gehe Man wird aber dem Reichskanzler doch wohl billiger
weiſe eine genauere Kenntniß darüber zugeſtehen müſſen wie
hoch er die Landwirthſchaft bewerthet und wie eng er ſeine
eigenen Jntereſſen mit den ihrigen verknüpft ſühlt als dem
Grafen Limburg Stirum Wenn man übrigens die Ent
wicklung Deutſchlands zum Jnduſtrieſtaate anerkennt ſo iſt damit ſelbſwerſtändlich nicht ausgeſprochen oder
gemeint daß es aufgehört habe gleichzeitig in aus
gedehuten Theilen ſeines Gebietes als Agrarſtaat
zu exiſtiren welcher eine gleichmäßige Berückſichtigung auch
ſeiner Jntereſſen erheiſcht Der Reichskanzler iſt denn auch
durchaus nicht einer ſolchen Meinung Nur brachte es
der Zuſammenhang ſeiner Anſprache bei Gelegenheit des
Geographiſchen Ktongreſſes nicht mit ſich dieſe Seite der wirth
ſchaftlichen Aufgaben Deutſchlands näher zu berühren Hier
aber mag es ausgeſprochen werden daß Fürſt Hohenlohe die
Bedeutung der Landwirtbſchaft für unſer Vaterland und
die Nothwendigkeit ſie zu ſchützen voll anerkennt Das
Sinken des Preiſes der landwirthſchaftlichen Produkte erklärt
ſich auch ſeiner Ueberzeugung nach in erſter Linie durch die Jn
angriffnahme jungfränlichen Bodens in überſeeiſchen Ländern
und muß daher als eine wenn auch vorausſichtlich lang au
dauernde ſo doch vorübergehende angeſehen werden Und für
die Dauer dieſer ungünſtigen Verhältniſſe bedarf die deutſche
Land wirthſchaft auch nach Anſicht des Fürſten Hoßenlohe aller
dings eines ausreichenden Schutzes damit ſie nicht in ſolchen
Theilen Deutſchlands in ihrem berechtigten Umfange geſchmälert
werde in denen ſie zu dauernder Geltung berufen iſt Wenn
die agrariſche Preſſe und die Redner in agrariſchen Ver
ſammlungen nicht nur dasjenige berückſichtigen wollten
was ihrer Auſicht nach während der Amtsführung
des Fürſten Hohenlohe unterlaſſen worden ſondern
auch dasjenige was von ihm im Verein mit
anderen maßgebenden Staatsmännern geſchaffen iſt ſo würden
ſie den in dieſer Zeit getroſfenen in der liberalen Preſſe auf
gezählten geſetzgeberiſchen und Verwaltungsmaßregeln auf den
Gebieten des Steuerweſens des Kreditweſens der Veterinär
polize den Maßregeln zur Seßhaftmachung der ländlichen
Arbeiter zum Ban von Kornlagerhäuſern uſw einen größeren
Werth zugeſtehen als ſie es thun

Der Vorwurf des brockenweiſen Preisgebens von
Machtb ef ug niſſen wird mit dem Hinweiſe darauf begründet
daß die Regierung in geſetzgeberiſchen und Verwalkungéfragen
einzelne Konzeſſionen an die nichtkonſervällve Reichstagsmehrheit
Aemagcht habe und daß ſie nicht ſofort zu den äußerſten Mitteln

greife ſobald die Mehrheit Parlamentsvorlagen abwelſe auf
deren Zuſtandekommen ſeitens der Regierung Werth gelegt
werde In der Preſſe iſt bereits mehrfach hervorgehoben worden
daß ein Zuſtandekommen von Gefſetzen ohne zkonzeſſionen von
ſeiten der Regierung wie der Parteien wohl ſo gut wie un
möglich ſei Auch Fürſt Bismarck hat und zwar in
ſundamentalen politiſchen Fragen wie zum Beiſpiel beim
Reichstagswahlrecht derartige Zugeſtändniſſe gemacht Ebenſo
hat Fürſt Bismarck in ſundamentalen wirthſchaftlichen Fragen
ſo zum Beiſpiel in der Frage der ſtaatlichen Monopoliſirung
weiter Erwerbsgebiete ein ſtrikt ablehnendes Votum des Reichs
tages hingenommen ohne zu dem Mittel der Reichstagsauflöſung
zu greifen Wenn gegenüber dem Grafen Poſadowstky der Ab
geordnete v Kröcher ſich auf einen Ausſpruch des Fürſten
Bismarck bezog welcher erklärt hatte ſich unter Umſtänden
keinen ehrenvolleren Tod als denjenigen auf dem Schaffot denken
zu können ſo darf dieſer Ausſpruch als zutreffend ſelbuverſtänd
lich nur für große ſich aus der Entwicklung der Menſchheit weit
ſichtbar heraushebende hiſtoriſche Momente gelten Wollte in der
Gegenwart ein deutſcher Staatsmann oder Parteimann ein
derartiges als politiſch anzuſprechendes Martyrium erleiden
ſo würde ihm das nicht gelingen Wohl aber würde er in dem
Streben nach Bethätigung einer rückſichtsloſen Kraftpolitik das
jenige zu thun verſäumen was in den verfaſſungsgemäßen
Kämpfen der Gegenwart dringend erforderlich iſt nämlich die
Ergreifung des richtigen Augenblicks zur Förderung der von
ihm verfolgten Ziele

Der Reichskanzler iſt vom Grafen Limburg Stirum als
ſüddeuntſcher Liberaler bezeichnet worden Dieſe Be

zeichnung iſt inſofern richtig als Fürſt Hohenlohe einen weſent
lichen Theil ſeiner ſtaatsmänniſchen Laufbahn in Bayern zurück
gelegt und ſich in dieſer Zeit auf die dortige liberale Partei ge
ſtützt hat Falſch iſt dieſer Ausſpruch aber dann wenn
mit ihm geſagt ſein ſoll daß dem Fürſten Hohenlohe das Ver
ſtändniß für die Lebensſragen und die Intereſſen des deutſchen
Nordens und ſpeziell Preußens abgehe und daß Fürſt
Hohenlohe jemals ein liberaler Parteimann ge
weſen ſei Fürſt Hohenlohe iſt im Gegentheil durch einen
großen Beſitz und ſchon durch die frühere weit zurückliegende
Zeit feines preußiſchen Stagatsdienſtes mit den Lebensintereſſen
Preußens vertrant andererſeits iſt bekannt daß es in Bayern
eine der preußiſchen ähnliche konſervative Partei nicht giebt
und daß während der Amtsführung des Fürſten Hohenlohe in
Bayern als Trägerin des Gedankens der Errichtung eines
Deutſchen Reiches unter Prenßens Führung die liberale Partei
allein in Betracht kam

Die vorſtehenden Auslaſſungen werden allen denjenigen
konſervativen Politikern willkommen ſein denen an
einer ſach lichen Widerkegung der dem Relchskanzler
gemachten Vorwürfe gelegen iſt Bei allem was Fürſt
Hohenlohe thut und uünkerläßt iſt er der Thatſache ein
gedenk daß ſich nach menſchlichem Ermeſſen ſeine
Laufbahn ihrem Ende nähert Er glaubt die ihm
verliehenen Fäh We nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen zum
Wohle des deutſchen Vaterlandes und Preußens angewandt zu
haben Er fürchtet nicht daß ſein im Laufe eines langen und
arbeitsreichen Lebens erworbener ſtagtsmänniſcher Ruf durch
r Er onerichaft einzelner politiſcher Gruppen geſchädigt werden
önnte
Die Ausführungen des Fürſten Hohenlohe gleichen einerſeits

einer geſchickt verfaßten Vertheidigungsſchrift anderſeits einem
politiſchen Teſtament des greiſen Staatsmannes das er den
Angriffen der ggrariſchen Frondeurs entgegenſetzt Die Ver
theidigungsſchrift beſchäftigt ſich mit drei Punkten Zuerſt ver
theidigt ſich der Kanzler gegen den ebenſo ungerechten wie
ſchnöden Vorwurf die Jnkereſſen der Landwirthſchaft nicht ge
nügend gewahrt zu haben Des weiteren wendet er ſich gegen
die Behauptung der oſtelbiſchen Junker die Machtbefugniſſe
des Reiches ſeien brockenweiſe von ihm preisgegeben worden
und endlich drittens nimmt er Stellung gegen das für einen
altpreußiſchen Konſervativen allerdings geradezu todeswürdige
Verbrechen ein ſüddentſcher Liberaler zu ſein dem für die
Bedürfniſſe Prenßens das rechte Verſtändniß abgeht Die
Vertheidigung Hohenlohe s iſt ſehr geſchickt aber für oſtelbiſche
Agrarier viel aber viel zu milde Wenn man mit ihnen
ſchriftlich verhandeln will ſo muß man Fraktur ſchreiben

Auch das politiſche Teſtament des greiſen Fürſten das
namentlich in dem Schlußſatze der Erwiderung enthalten iſt
wird auf die Agrarier abſolut keinen Eindruck machen Sie
ſind nicht zu belehren und nicht zu bekehren Hohn und Spott
wird die Antwort der Agrarier auf die ſachlichen und ruhigen
aber viel zu weit entgegenkommenden Darlegungen des Reichs
kanzlers ſein Wer dieſen Leuten imponiren will der muß
eine ganz andere Klinge ſchlagen Da muß es heißen Nichts
von Verkrägen nichts von Uebergabe Nieder müßt ihr zum
Wohle des Staates Je früher ſo mit den Agrariern geredet
wird deſto beſſer iſt es für die Regierung den Staat und das
Volk Geſchieht es aber nicht in Bälde oder überhaupt nicht
ſo geht Preußen und mit ihm das Deutſche Reich einem inneren

und äußeren Jena entgegen O
Deutſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerlichen Prinzen trafen Vonnerstag abend

gegen 10 Uhr aus Plön in Wildpark ein und begaben ſich
ſofort nach dem Neuen Palals

Der erſte Sekretär der deutſchen Botſchaft v Tſchirſchky
und Bögendorff iſt von dem Deutſchen Kaiſer durch Ver
leihung des Titels und Ranges eines außerordentlichen Ge
ſandten und bevollmächtigten Miniſters ausgezeichnet worden
unter Belaſſung in ſeiner jetzigen Stellung

Politiſches

Daß die Tlatenerunenfdie Germantia eine ſolche Perzenanng wird und
kann weder bei den Reichstagsabgeordneten noch
beiden verbündeten Regierungen vorhanden ſein
ſoweit dieſelben den m a s um am gele t ſind
Jm Gegentheil Ans dem Verlaufe der Etatsdebatte läßt

geſich ert ſel ſo ſchrelbt

ſich klar und evldent der Nachweis führen daß die War vdigt
Novelle zum Flottengeſetz die der Abg Dr Lieber in Ueberein

ſtimmung mit einem ſrüher gewählten Ausdruck als einen
Umſturz des beſtehenden Flottengeſetzes bezelchnete abſolut

keine Ausſicht auf Annahme im Reichstag hat wenn
und ſo lange die verbündeten Regierungen die Abſicht
haben oder in der demnächſtigen Flottenvorlage den Vorſchlag
machen die Deckungsfrage bei der angeblichen Novelle
zum Flottengeſetz mit der ſehr beguemen Art der Finanzirung
durch Anleihen zu erledigen Daß erſt die Deckungsfrage in
annehmbarer Weiſe gelöſt wird iſt auch nach unſerer Anſicht
wie wir ſtets betont haben die Hauptbedingung für die An
nahme der Floltenvorlage

Die ultramontane Köln Volksztg bezeichnet es als feſt
ſtehend daß dem Abgeordnetenhauſe beim Zuſammentritt die
Gemeindewahl Reformvorlage nicht zugehen und wahr
ſcheinlich auch während der Seſſion nicht kommen werde Das
Blatt findet hierin namentlich durch das Vorſchieben der
Flottenvorlage eine Rückſichts loſigkeit gegen das
Centrum das reſolut hierans ſeine Konſequenzen
ziehen ſolle

Volkswirthſchaftliches

Die Einbringung der erweiterten Kanalvorlage
iſt nach der Köln Volksztg erſt Ende Februar zu erwarten
da die nothwendige Ausarbeitung der Erweiterungen nicht früher
beendet ſein kann Das beſtätigt die bisher verbreitete An
nahme daß die Kanalvorlage erſt gegen Oſtern zur Berathung
gelangen ſoll

Der oſtpreußiſche Provinzialausſchuß macht inzwiſchen in einer
Petition an das Staatsminifterium und den Landtag ſeine Kom
penſationsforderungen bekannt Es ſind

1 Beſondere ermäßigte Eiſfenbahngütertarife
vornehmlich für land wirthſchaftliche Produkte Dünge und
Futtermittel Baukalk ſowie Rohprodukte der Jnduſtrie 2 Er
höhung der Dotationsrente 3 Verſtärkung des Staats
zuſchuſſes für Meliorationsausführungen ohne
eine entſprechende Erhöhung des Beitrages der Provinz zur
Bedingung zu machen

J das Zuſtandekommen des Mafuriſchen Kanals ſcheint
ich der Provinzialausſchuß nicht zu intereſſiren

Wie dem Berl Börſencouxier unterm 21 d Mts aus
Kattowitz gemeldet wird wurde in einer dort am Dienstag
abgehaltenen Ausſchußſitzung des Oberſchleſiſchen berg
und hüttenmänniſchen Vereins über den Antrag der
öſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen und
Sktahlind uſtrieller der für die kommende Mittelland
kangalvorklage ſeitens der Gruppe am 25 November gefaßten
Reſolution befzutreten verhandelt Die öſtliche Gruppe hatte
ſeiner Zeit beſchloſſen bei Wiedereinbringung einer neuen
Kanalvorlage für ſie einzutreten wenn die ſeitens
der Regierung in der letzten Landtagsſeſſion im Jntereſſe
Schleſiens gemachten Zuſagen bezüglich Aufrechterhaltung der
bisherigen Frachtenparität und Frachtenſpannung zwiſchen Ober
ſchleſien und dem Weſten Aufnahme in das Geſetz gefunden
haben wobei die Feſtlegung der einzelnen Maßnahmen durch
welche dieſe Bedingungen erfüllt werden ſollen vorbehalten und
angenommen wird daß die neue Vorlage nicht neue
Schädigungen für Schleſien enthalte Der Ausſchuß
des berg und hüttenmänniſchen Vereins beſchloß
einſtimmig in Sachen der Mittellandkanalvorlage dem in der
Reſolution der öſtlichen Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahl Jnduſtrieller in der Sitzung vom 25 November ge
faßten Beſchluſſe beizutreten ohne indeß ſchon jetzt zu einer
Geſetzesvorlage präziſe Stellung zu nehmen welche in ihren
Einzelheiten noch nicht bekannt iſt

IAZä

Schule und Kirche
Der Oberkirchenrath hat mit königlicher Ermächtigung

beſtimmt daß zur Feier des Beginns des neuen Jahr
hunderts in allen evangeliſchen Kirchen Preußens ein feſt
liches Sylveſtergeläute veranſtaltet werde und wo dieörtlichen Verhaltuiſte es geſtatten mit Beginn des neuen Jahr
hunderts oder in der Morgenfrühe des erſten Jannar Choräle
von den Thürmen geblaſen werden Die Jahresſchluß
andacht ſoll thunlichſt feierlich ausgeſtaltet dem Hauptgottes
dienſt am Neujahrstage Ebräer 13 8 Jeſus Chriſtus geſtern
und heute und derſelbe auch in Ewigkeit zu Grunde gelegt
und zum Schluß das Te deum oder Nun danket alle Gott
geſungen werden Für das allgemeine Kircheungebet an
dieſem Tage iſt mit königlicher Ermächtigung eine beſondere
Faſſung vorgeſchrieben Aus dieſer Einlage in das Kirchen
gebet geben wir die erſten Sätze wieder

Ein Jahrhundert hat ſich zu Ende geneigt und wir ſind
über die Schwelle des neuen getreten Wir preiſen dich über
alle Güte und Treue die du an deinem Volke gethan haſt
Unſere Väter hofften auf dich und weil ſie hofften halfeſt
du ihnen aus ließeſt aus der Finſterniß ihnen einen herrlichenMorgen aufgehen und machteſt ſie frei Könige und Fürſten
nach deinem Herzen gabſt du uns und deine Hand war mit
ihnen Und wiederum ließeſt du dein Urtheil hören vom
Himmel und das Erdreich erſchrak und ward ſtill Da
du uns die wir zuvor zerſtreut waren ein einigs Reich ge
W unter einem Haupte und Ehre von den Völkern der
rde

Die er der Berlinerfür die biüldenden Künſte wird am 9 Januar im Künſtler
hauſe in der Bellevueſtraße ſtattfinden da die Räume der
Akademie im nächſten Monat durch die Knaus Ausſtellung in
Anſpruch genommen ſind Jm Mittelpunkt der Feier wird
eine Rede des Direktors Anton v Werner ſtehen Die Jahr
hundertfeier der Univerſität findet am 13 Januar ſtatt

Verwaltung und Rechtspflege

m Der Konſumverein Biene zu Schönebeck beſizt
auch eine Filiale in Gr Salze deren Lagerhalter ein
wiſſer Stemmer iſt Letzterer war angeſchuldigt worden
gegen die S8 33 147 der Gewerbeordnung und 52 59 und
des Gewerbeſtenergeſetzes vergangen zu haben indem er ohne
Anzeige und Genehmigung den Kleinhandel misBranntwein betrieben die Das Schöffengericht erachtete
den Angeklagten auch im vollen Umfauge für ſchuldig und ver
urtheilte ihn zu 300 M Geldſtrafe Gegen dieſe Entſcheidung
legte ſowohl der Angeklagte als auch die Staatsanwaltſchaft Be
rufung bei der Strafkammer in Magdeburg ein die die Vor
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ſtſcheidung anſhob und den Angeklagien nur wegen Uebergute dung 8 a 100 Mark Geldſtrafe
daß der Angeklagte

einer Konzefſion zu
dorligen

Filiale des Konfumvereins verkauft hatte und zwar für 64 Pfg

Gewerbeordnung zu
verurtheilte Es wurde ſeſſgeſtellt
in Groß Salze ohne im Beſit
fein läglich gegen 10 Liter Drannkwein

trekung der

in der

iter Die Strafkammer erachtete es für unerheblich dae den Branntwein ohne die Vortheil ver
kaunſle weil durch den Verkauf von Branuntwein der Geſammt
umſaß der Filiale geſteigert worden ſei Stemmer habe dadurch
einen indirekten Vortheil gehabt da er Gehalt und Tantlème
dezog Seine Verantwortlichkeit ergebe ſich aus S 151 der
Gewerbeordnung die Anmeldung des Gewerbes wegen Ent
richiung der Geiverbeſtener habe aber dem Angekllagten nicht
obgelegen Gegen dieſe Entſcheidung legte Stemmer Reviſion
beim Kammergericht ein und bat um ſeine n da er
nicht fetbſtändiger Unternehmer ſei als Unternehmer ſei nur
der Konſumverein anzuſehen auch ſel der Braunntwein nicht ver
abſolgt worden um einen Gewinn zu erzielen Das Kammer
gericht wies jedoch die Reviſion als unbegründet ab und er
ärte der Angellagte ſei nach s 151 der Gewerbeordnung für
die Veſolgung der in den 88 833 und 147 der Gewerbeordnung
enthaltenen polizellichen Vorſchriften verantwortlich Die Ver
urtheilung des Angeklagten wegen des Kleinhandels mit Prannt
wein ohne Genehmigung ſei zu Recht erfolgt

Varlamentartſches

Der großherzoglich ba diſche Finanzminiſter hat der
badiſchen zweſten Kammer den Entwurf einer neuen
Steuergefetzgebung vorgelegt Es handelt ſich dabei um
eine Kombination von Permögens und Einkommen
ſteuer Die Grenze der Sleuerzahlverpflichtung wird von
590 auf 900 M hinaufgeſetzt Landwirthſchaftliche
Bekriebskapitalien genießen Freiheit von der Vermögens
ſtener Natürlich die Herren Agrarier müſſen eine günſlige
Extrabeſtimmung für ſich haben

Heer und Flotke

Wie bereits kurz gemeldet worden iſt findet am 1 Jan
1900 eine große Parade der ganzen Berliner
Garnifon ſtatt Jnfolgedeſſen iſt durch Befehl vom 20 d M
der Weihnachtsurlaub den die Befehlshaber der einzelnen
Truppentheile bereits auf 12 bis 14 Tage feſegeſetzt hatten auf
höchſtens 7 Tage verkürzt worden Die Tage vom 29 bis
31 d M werden zu Parademarſchübungen benutzt Die
Rekruten nehmen an der Parade nicht theill Die berittenen
Truppen treten zu Fuß an

Kokoniales

Wie aus Deutſch Südweſtafrlka gemeldet wird
mußte gegen den als Leutnant à la euits der Schutztruppe
ſtehenden Prinzen von Arenberg wegen gewiſſer
Vorgänge bei der Tödtung des Eingeborenen
Willy Cain das kriegsgerichtliche Verfahren ein
geleitet werden Damit iſt die Suspenſion des Prinzen vom
Dienſt verbunden Die über den Vorgang in der Kolonie be
kannt gewordenen Einzelheiten denen von keiner Seite wider
ſprochen wurde haben bei der geſammten Bevölkerung den leb
hafteſten Abſcheu erregt obwohl man von Empfindſamkeit
in dem Schutzgebiete ſelbſt gewiß frei iſt Das Kriegs
gericht hat bereits ſein Urtheil über S
Arenberg geſprochen das noch der kaiſerlichen Beſtätigung
bedarf und bis dahin geheim gehalten wird Der Prinz hat
r inzwiſchen mit Heimathsurlaub nach Deutſchland begeben

ei den hochgeborenen Prinzen und Edlen ſcheint ſich nach
den Andentungen über ſeine Verfehlungen der Tropenkoller in
einer ganz beſonders hervorſtechenden Weiſe gezeigt zu haben

Verſchiedenes

Der türkiſche Generalkonful in Berlin bringt auf
Erfuchen der Berliner türkiſchen Botſchaft zur allgemeinen
Kenntniß daß nach einer neuen Verfügung der türkiſchen
Regierung ſämmtliche nach der Türkei geſandten
Waffen deren Einführung bekanntlich verboten iſt auf den
Zollämtern ohne weiteres konfiszirt werden und daß die
türkiſche Regierung irgend welchen Erſatz dafür nicht leiſtet

cccCc cASLlLl vovvvoeoooonAnsland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Wieder einmal eine friedliche Meldung Nach einem
Pariſer Telegramm der Frkf Ztg n in dortigen maßgebenden Kreiſen der Eindruck daß England im Frin z ip

zu Friedensver handlungen bereit ſei Man erhoffe
nur noch vom Erſcheinen der Generäle Roberts und Kitchener
auf dem Kriegsſchauplatze kleinere der Ehre der engliſchen
Armee Genugthuung gewährende Erfolge um die Jniliative
zum Friedensſchluß zu ergreifen Uns erſcheint dieſe Meldung
mehr als ein von der jetzigen Weihnachtsſtimmung erzeugter
Wunſch ein Wunſch den auch wir theilen auf deſſen Erfüllung
allerdings jetzt wenig Ausſicht vorhanden zu ſein ſcheint

Lord Kitchener iſt in Kairo eingetroffen und ſofort mit
Extrazug nach Alexandria weitergereiſt Oberſt Wingate
ift S ſtellvertretenden Sirdar ernannt worden

as engliſche Kriegsamt empfing eine Depeſche aus Kap
ſtadt in welcher gemeldet wird General Methuen habe
telegraphirt daß er vom General Cronje auf ſeine Vor
ſtellungen bezüglich des Leulnauts Chandos Pole von den
Coldſtream Garden der am 14 Dezember als er mit einem
Parlamentär zuſammentreffen wollte gefangen genommen
worden ſei eine ſehr unhöfliche Antwort erhalten habe
General Cronje habe ihm mitgetheilt daß der betr Offizier
als ein Spion angeſehen werde er habe noch hinzugefügt
daß er ſich auf keinen weiteren Gedankengustauſch
mit dem General Methuen einlaſſe

Aus dem engliſchen Lager bei Chieveley theilt man derMorning Poſt unterm 15 Dez mit daß die Buren ihre

Kanonen nach neuen das britiſche Lager beherrſchenden
Stellungen bringen Sie dämmten den Tugelafluß unterhalb
Bridle Furth ein Bei einem Verſuche der DublinFüſiliere
dieſe Furth zu durchſchreiten ertranken vier Mann Leute die
das Land kennen t die Burenſtellung als die
ſtärkſte in ganz Natal

Aus Chieveley liegen Nachrichten nur bis Sonnabend
nachmittag vor Danach ſollen die Engländer um Waffen
ſtiklſtand bis Sonnabend gebelen haben was ihnen
von den Buren auch gewährt wurde Die Engländer begrüben
während dieſer Zeit ihre Todten Die Buren waren unterdeß
nicht unthätig dehnten ihre Laufgräben aus und pflanzten
ſchwere Artillerie in einer Poſition auf die das engliſche Lager
beherrſcht Darüber daß die 10 oder 11 Geſchütze weiche
Buller als im Stich gelaſſen erklärte mit der Munition von
S erobert worden ſind laſſen die Berichte keinen

weife
Die Köln Ztg meldet Jn Ermangelung von Nachrichtenvom Kriegsſchauplatz macht ſich in en olitiſchen und

militäriſchen Kreiſen eine Dikpthige nd peſ Auf
faſſung der Geſammtlage geltend ie ſofortige Beſchaffung

langt und dabei häufig Deutſchland als Bezugsquelle genanntDer augenblickliche Stillſtand der Ereigniſſe wird als ein

günſtiger für den Feind gedeuket General Buller beſürchtet
die Nothwendigkeit der Aufſtellung von 8000 Mann berittener
Jnfanterie

Nach neueren Berichten aus Durban hat die Niederlage
Buller s in Natal einen niederſchlagenden Eindruck gemacht
Jn Pietermaritzburg befinden ſich beinahe 6000 Flüchtlinge

die don Hilfskomilees unterſiützt werden Die Zahl der
Unterſtützungébedürſtigen nimmt zu namentlich unter den
beſſeren Klaſſen

Wie man der Flkf Ztg ans Madrid berichtet beſuchte der
engliſche Botſchafter den Miniſterpräſidenten Silvela um von
der ſpaniſchen Regierung die ärgern nachzuſuchen in
Las Palmas Kanarien Perſonal und Material des dort
geſtrandeten engliſchen Traunsportſchiffes Deu
ton auszuſchiffen das anſcheinend rettungslos verloren iſt
Silvela gewährte die Ermächtigung und telegraphirte in dieſem

Sinne an die kanariſchen Behörden
Der franzöſiſche Miniſter des Aeußern ertheilte den

auswärtigen Konſuln und Vertretern Frankreichs die a an
Kundgebungen und Sammlungen für die Buren
betheiligten einen Verweis

Privatim theilt man uns mit Jn Venlo iſt ſoeben ein
Telegramm vom Kriegsſchauplatze in Natal eingetroffen
welches meldet daß die Buren bei Colenſo einen Extrazug
geſprengt haben der die Chokolade für die eingeſchloſſenen
Engländer in Ladyſmith enthielt Die Chokolade fiel in die
Hände der Buren

Aus New York wird gemeldet daß die Sammlungen
wie auch die Werbungen für die Buren dort ganz offen
betrieben werden Unter den für die Buren Angeworbenen
befinden ſich viele Skandinavier Holländer und ehemalige
deutſche Offiziere Dieſelben werden an den Trausvaalgeſandten
im Haag dirigirt welcher ſie via Delagoabai weiter befördert
Am 31 Dezember wird unter Protektion der vereinigten
iriſchen Geſellſchaften ein großes Meeting ſtatt
finden wobei eine Bewegung inſcenirt werden ſoll um
5,000,000 Dollars für die Buren zu ſammeln Der Orden
der Hibernians hat bereits begonnen einen Fonds von
1,000,000 Dollars zu ſammeln Die Regierung wagt es
weder gegen die Werbungen einzuſchreiten noch gegen die
Sammlungen da ſie ſich die Stimmen der Jren und Deutſchen
nicht verſcherzen will

Oeſterreich ugarn
Der Vorſitzende im Miniſterrath Graf Clary und der

von den Blättern als Chef des neu zu bildenden Kabinets ge
nannte Eiſenbahnminiſter v Wittek wurden geſtern vom
Kaiſer in beſonderen Audienzen empfangen

Ein über die letzten Sitzungen der Obmänner Kon
ferenz der Parteien der Linken ausgegebenes
Commnniqus beſagt xDie deutſchen Partelen ſind durch den Gang der Ereigniſſe

und durch die Haltung der Gegner eindringlichſt von der
Nothwendigkeit einmüthigen Vorgehens überzeugt
worden und haben daher beſchloſſen die Obmänner Konferenz
in der Weiſe in Permanenz zu erklären daß ſie immer
zuſammentritt wenn politiſche Ereigniſſe eine gemeinſame
Beſprechung und Beſchlußfaſſung erbeiſchen Die Deutſchen
können wenn auch nicht frei von Beſorgniſſen ſo doch in der
ruhigen Ueberzeugung der Zukunft entgegenſehen daß die
geeinte Kraft der Deutſchen in Oeſterreich mehr als
je für die Wahrung ihrer nationalen Rechte aber auch
für die Wiederherſtellung der Ordnung im Jnnern und die
Geſundung des Staatsweſens die ſicherſte Gewähr bleibt
Ein Communiqué das über eine geſtern abgehaltene mehr

ſtündige Sitzung des Verbandes der deutſchen Volks
partei ausgegeben worden iſt beſagt

Die deutſche Volkspartei hat beſchloſſen eine mißbräuch
liche Anwendung des 8 14 ſowie des Verordnung s
rechtes auf dem Gebiete des Sprachen und
Nationalitätenrechtes auch künftig mit allen
nöthigenfalls ſchärfſten Mitteln zu bekämpfen und
einem etwaigen Verſuche gegen die e und auf Koſten
ihres Beſitzſtandes zu regieren äußerſten Widerſtand entgegen
zuſetzen und die Verbindung mit den übrigen deutſchen Parteien
fowie die bisherige Organiſation derſelben aufrechtzuerhalten
Jm Herrenhauſe brachten geſtern Lemahr und Genoſſen

den Antrag ein das Haus möge die Regierung auffordern die
Außerkraftſetzung der auf Grund des S 14 der Ver
faſſung erlaſſenen Verordnung vom 16 Auguſt 1899 betreffend
die ſogen Gebührennovelle in allen jenen Beſtimmungen zu
veranlaſſen die nicht blos eine Ermäßigung der beſtehenden
Gebührenſätze für Vermögensübertragungen normiren
Czyhlarz beantragt die dringliche Behandlung der
Regierungsvorlage betr die Aufhebung des Zeitungs
und Kalenderſtempels Graf Schönborn erklärt
er und ſeine Geſinnungsgenoſſfen ſeien keinesfalls Gegner der
geplauten Maßnahme wünſchten daß dieſelbe in urſäch
lichem Zuſammenhang mit der Reform der Preßgeſetzgebung
gebracht werde worüber eine längere Berathung nothwendig
ſei Deshalb würden er und ſeine Partei gegen die Dringlich
keit ſtimmen Das Haus beſchloß alsdann die Dringlichkeit
und nahm den Geſetzentwurf betr Aufhebung des Zeitungs
und Kalenderſtempels nebſt einer Reſolution des Bndget
ausſ re an in der die Regierung aufgefordert wird baldigſt

mit Rückſicht darauf daß die Quoten vorlage im öſter
reichiſchen Reichsrathe nicht weiterberathen werde die Quoten
vorlage von der

Die böhmiſchen Landgemeinden Dauba EgerTeplitz und Graslitz wählten die bisherigen der denen
Volkspartei angehörenden Landtagsabgeordneten wieder darunter
den Abg Wolf in Teplitz mit 191 von 206 Stimmen Jm
Wahlbezirke Kaaden wurde der Agrarier Anton Steiner in
Landskron der dentſchfortſchrittliche Peſchka und in Leit

Waldeck Rouſſegau hatte eine Beſprechung mit den
Miniſtern des Kriegs der Marine der Kolonien und der
Finanzen zur Prüfung eines Geſammtprogrammes für die Ver
theidignng der Küſten und Kolonien Da die Kammern heute
oder morgen geſchloſſen werden beginnt die parlamentariſche
Debatte über die Marinereform und den Ausbau der

len Befeſtigungen erſt Mitte Januar Jn
gut informirten Kreiſen wird verſichert die Reglerung werde
den von der Kommiſſion der Kammer angenommenen Antrag
Lockroy s nicht nur annehinen ſondern eine Erhöhung des
HKredltes für die Marine auf 600 Millionen befür

das Präſervativmittel nicht mehr benuützt

Maſtmethode

iſt nöthig gewordenTagesordnung abzu ſetzen Wien 0,005 Proz ſchweſlige Säure ergeben
auch von dieſem Zuſatz ein geſunder erwaS ver die ſo können doch Kinder oder Perſonen mit

nicht meßbarer Menge

Vor dem Staatsgerichtshof verſicherg die über das Fort Cabiele veeke
nérin habe auf die Polizeibegmten blind geſchoſſen A

Zengen die darauf vernommen werden ſagen aue Du u
begeiſterler Republikaner und unfähig ſich mit den ovale ſei
eine Verſchwörung einzulaſſen Nachdem noch mehrere e in
deren Vorladung auf Antrag Brunet s erfolgt iſt veribmeemn
ſind ws i Sena u ktoſſen Praſd nmen

er Juſtizminiſter theilte dem Präſidenten derkammer Deſchanel die Ver urtheilung Dérou ca rürten
der inſolge derſelben ſein Deputirtenmandat verloren r

Das Bundeskomltee der Gruben arbeiter im Loirr
Becken beſchloß den allgemeinen Streik für nächſten

Montag Jtalialten
Der Papſt der ſich ganz wohl befindet wohnte geſterden Kardinälen der Adventspredigt bei und empfing ſpater e

apoſtoliſchen Delegirten in Peking Favier t
Wie nach der Frkf Ztag in gut unterrichteten römiſchen

Kreiſen verlantet wird Pelloux am nächſten Sonntag dem
Datum der Jnauguratkon des heiligen Jahres das Delret der
Amneſtie für die wegen der Malunruhen 1898 Pe
ſtraften unterzeichnen das zu Weihnachten veröffentlicht wird
Dadurch wird der Gottesfrieden mit der Oppoſition beſiegelt

Türkei
Nach Meldungen aus Konſtantinopel iſt es nicht ausgeſchloſſen

daß Direktor Dr v Siemens der Pforte einen kleineren
Vorſchuß macht Urſprünglich war die Deutſche Bank gegen
jeden Vorſchuß doch gewann angeblich Dr v Siemens ſeit ſeiner
perſönlichen Anweſenheit in Konſtantinopel die Ueberzeugung
daß es zweckmäßiger ſei daß wegen künftiger Fragen der Pſort
geholfen würde die dringendſten Bedürfniſſe zu beſtreiten und
ihr außer den Anforderungen für den Faſtenmonat augenblicklich
auch noch die Koſten der Mekka Karawane und der Beſetzung
von Yemen zu bewilligen Man betrachtet es als ſicher daß
dann auch die Frage des Bahnbaues in Syrien nach den
Wünſchen der betheiligten Ottomanbank Gruppe entſchieden
werden wird

Anläßlich des geſtrigen Namenskages des Kaiſers von
Rußland und des Geburtstages des Sultans fand zwüchen
gge beiden Souveränen ein herzlicher Depeſchenwechſel
tatt

Nach Meldungen aus Konſtantinopel
Mehmed Mitglied der militäriſchen
Kommiſſſion nach Mitylene verbannt

China
Der franzöſiſche Geſandte in Peking meldet die Ernennung

Li Hung Tſchang s zum Vize König der Provinz Kwan
tung Der Geſandte berichtet ferner daß der Unterpräfekt von
Suikai in deſſen Bezirk zwei franzöſiſche Marineoffiziere er
mordet wurden abgeſetzt und daß die Gewährung einer Ent
ſchädigung an die Familien jener Offiziere zugeſagt worden iſtſowie daß Marſchall Su ſich mit dem Entwurf einer Greuzre

gulirung für Kwangtſchauwan nach Peking begiebt und daß die
von Frankreich für die Ermordung des Pater Thanez geforderte
Genngthuung zugeſtanden worden iſt
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dere
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e T 23Gerichtsverhaundlungen
Halle 21 Dez Schöffengericht Wegen Vergehen

gegen s 12 Abſ 1 und S 14 des Nahrungsmittelgeſetzes waren
angeklagt die Fleiſchermeiſter Albert Dietz Karl Karſch
Emil Landgraf Karl Otto Brauer Joſef Gerigk Otto
Bloßfeld Bernhard Kirchner und die Wittwe AuguſteDaute ſämmtlich von hier Sie wurden beſchuldigt im
Oklober bezw im November d J fahrläſſiger weife
Nahrungsmlttel für Menſchen nämlich gehacktes Rindfleiſch
auch Schabefkleiſch derart durch Zuſatz ſog Präſerveſatzes
Meatſalz Fleiſchſalz zubereitet zu haben daß der Gennß ſolchen

Fleiſches geignet war die menſchliche Geſundheit zu ſchädigen
Aus der Verhandlung erfuhr man daß das Zuſeben erwähnten
Salzes zum Hackefleiſch bei den meiſten Fleiſchern üblich zu ein
pflegt auch bei manchen das Einreiben von Fleiſchſtücken mit
jenem Präſervativmittel üblich iſt meiſt zu dem Zwecke die
friſche rothe Farbe des Fleiſches nicht vergehen zu laſſen ſowie
die Fliegen vom Fleiſche fernzuhalten der Angeklagte Dietz
räumte ein es ſei richtig was ihm zur Laſt gelegt werde er
fügte aber hinzu er habe nicht gewußt daß fragliches Solz
geſundheitsſchädlich ſei überdies habe er die polizeiliche Bekanni
machung nach der das Zuſetzen von Präſervativſalz zum Fleiſch
verboten iſt nicht geleſen Dazu wurde ihm bedeutet Da s
iſt eben Jhre Fahrläſſigkeit daß Sie das Verbot
nicht geleſen haben Karſch gab an das auf ſeine Ver
anlaſſung von einem Chemiker unterſuchte präſervirte Fleiſch aus
ſeinem Geſchäft ſei nicht gefundheitsſchädlich befunden worden
Fran Daute erklärte ſie habe nach Bekanntwerden des Verbots

er Erklärung
ab der Angeklagte Landgraf ſeinerſeits ab und Brauer meintebe dem aus ſeinem Geſchäft herrührenden Fleiſche ſei ein

äußerſt geringer Prozentſatz erwähnten Salzes enthalten ge
weſen der nicht geſundheitsſchädlich habe wirken können Gerigk

behauptete 5 enFalle müſſe eine auf Jrrthum beruhende Verwechſelung vor
liegen
er
ſtimmt ſei da werde er doch
präſervirtes Fleiſch verabfolgen
in fraglichem Fleiſch entdeckt worden ſei
irrthümlicher Verwechſelnng beruhenes hatte ihm von dem zur polizeilichen Unterfuchung verwendeten

er habe kein Präſervativſalz gebraucht in ſeinen

Als der Polizeibeamte wir r r
erigk glei emerkt daß es zur Unterſuchung ber e nicht ſo unvorſichtig handeln und

Wenn trotzdem Präſervenſalz
ſo könne dies nur auf

Uebrigens meinte er

leiſche eine Probe zurückgelaſſen werden müſſen damit er ein
ewelsmittel habe Das Hackefleiſch ſei bei ihm mit einer voll

ſtändig reinen Maſchine Wol hergeſtellt worden ohne Zu atz
von Salz oder dergleichen
wie Dietz darauf daß ſie

loßfeld und Kirchner beriefen ſichden liche Tat r
irchner meinte bei Anwendung einer ſcharenuiheion ne leicht rege Beſtandtheile ins

reine Reform des Preßgeſetzes vorzulegen Das Gutachten des uikers Dr KloſterJn der geſtrigen m des ungariſchen Ab rieb bei das auf Kuh der Polizei unter
geordnetenhauſes beantragte Miniſterpräſident v Szell gehackte Fleiſch war mit ſchwefligfaurenm Salze

ä daß ſievermiſcht Zunächſt war den betr Fleiſchern bedeutet
bei abermaligem Vorkommen angezeigt würden i de geſetze s Geſchäft hat dieBei Fleiſch aus Dietze s We d

chſener Menſch keinen

ein auch Reconvalescenten geſundheitlichen NachS e Karſch waren 0,0958 Proz erwähnter
bei Frau Daute blos Spuren inn r u ded Zuſatz nicht mehr meßbar

meritz der deutſchvolkliche Franz Kutſcher gewählt t We Fuchch icht ſchadlich Dei Laudgraf waren ob
Frankreich Brt bei Brauer 0,048 Proz bei Bloßfeld 0,06 Proz beiGerlet 0,007 Proz bei dieſem alſo eine ſehr geringe Menge

0,6264 Proz ſchwefliger Säure in den unterſuchtenZſcge dideckt worden Der Staatsanwalt erachtete fahr
äfſiges Verſchulden aller Angeklagten für erwieſen unte d

antragte gegen jeden je 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage eDas Kericht war der Anſicht daß betreffs Daute v a
in Anbetracht der höchſt gering geweſenen Beimiſchung ein
ſchulden nicht erwieſen ſei wohl aber bei den übrigen v
geklagten Frau Daute und Gerigk wurden ſrelgeſrocbewinuß
anderen Angeklagten dem Antrage des Staatsanwaltes e Su je 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt nnd
ſt es vorgeſtern ſchon zwei Fleiſchermeiſtern Möbin u
Müller widerfahren und gegen andere Fleiſchermeiſter
ebenfalls ſolche Anklagen folgenvon tüchtigem Artilleriematerial wird dringend ver worten
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Provinzialnachrichten
ch 21 Dez Ehrenbürger Magiſtrat undZu Se Höiſen einſtimmig Herrn Sanitätsrath

S aue das Ehrenbürgerrecht der Stadt Delitzſch zu ver
em Herr Dr L hat 86 Jabre hindurch Ebrenämter der

le di Delitzſch verwaltet und war zuletzt lange Wie hindurch
jadiwerordnetenvorſteher Mit dem Ende d J ſcheidet er

er Stadtverordnetenverſammlung aus da er eine Wiederans d
abgelehnt hatvo örbig 19 Dez Schulnachrichten Jn C iſt

der Bau der neuen zweiten Schule ſo weit gefördert daß ſie
1 April bezogen werden kann Jn Spören wird die

e rerſtelle zum 1 April auch frei da der jebigeWehen an die iétoſige Schule nach Leimbach berufen iſt

Bom Brocken 20 Dez Winterliche Schönheitper Biad Ztg wird eſchrleben Freunden der Natur bietet
ſetzt der Brocken ein Bild winterlicher Schönheit die Kuppe
nd die umliegenden Berge prangen im herrlichſten Winterkleid
Gebäude Bäume Klippen und Telegraphenſtangen ſind mit
dickem Rauhreif gepanzert Namentlich der Anhang der Tannen

igt ſo re iguren daß man unwillkürlich ſtehenli bt und allerlei Aehnlichkeiten mit Perſonen oder r
ſeſtzuſtellen ſucht Faſt wolkenloſer Hin mel mäßiger Wind bei
mer Temperalur von 89 bis 100 prächtiger Sonnen
chein machen einen Ausflug nach dem Brocken durchaus lohnend

olkenmeere von außerordentlicher Mächtigkeit ſind zeitweiſe
faſt tägliche Erſcheinungen Eine zuſammenhängende und gleich
mäßige eiwa 10 em ſtarke Schneedecke bietet die ſchönſte Schlitten
dahn und für den Sportsman herrliche Gelegenheit zum Schnee
ſchuhlauf Auch eine Fußtonr auf den Brocken gehört für den
rüſtigen Wanderer bisher durchaus noch nicht zu den Schwierig
keiten Die beſte Gelegenheit um ſchnell zum Ziele zu
elangen bietet die Brockenbahn die wie verlautet an denKeidnachtsfeiertagen ſowie am Sylveſter und Reujahrstag

Sonderzuüge nach dem Brocken abznlaſſen beabſichtigt

44 Heiligenſtadt 20 Dez Die Waſſerleitung s
frage, die ſeit Jahren nicht wenig Staub aufgewirbelt hat
weil die Waſſerleitung von der königl Regierung zu Erfurt und
einem Theil der Bürgerſchaft dringend verlangt vom Magiſtrat
und dem anderen Theil der Einwohner aber ebenſo entſchieden
dekämpft wurde iſt jetzt zur vorläufigen Erledigung gekommen
Der Herr Reglerungspräſident hatte die hieſige Polizeiverwal
tung angewieſen den Magiſtrat zu veranlaſſen bei der Stadtverordneten Verſammlung den Bau einer Waſſerleitung zu be
antragen Der Magiſtrat erhob gegen dieſe Anweiſung Be
ſchwerde beim Kreisausſchuß dieſer verwarf die Beſchwerde
Nun ordnete der Herr Regierungspräſident eine bakteriologiſche
Unterſuchung ſämmtlicher 18 öffentlichen und 190 Privatbrunnen
an Dieſe Unterſuchung hat ergeben daß alle dieſe Brunnen
utes trinkfähiges Waſſer enthalten Jnfolgedeſſen hat derLerr Regierungspräſident die Anweiſung der Polizeiverwaltung

an den Magiſtrat auf Anlegung einer Waſſerleitung zurück
ezogen Einige auf Anordnung der königl Regierung ſeitderte verſchloſſen geweſene Brunnen ſind nunmehr dem öffent
chen Gebrauch wieder übergeben worden

7

ſErledigte Stellen für Rilttäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Januar 1900 Halle Saale Pollzeiverwaltung
4 Polizelſergeanten Beſitz des Civilverſorgungsſcheins oder eine Militärdienſtzeit
von mindeſtens acht Jahren auf Lebenszeit 1300 M Aufangsgehalt Lieferung
von Uniformſtücken nach erfolgter feſter Änſiellung etwaige Militärpenſion wird
weiter gezahlt Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 30 M dis auf 1600
die Stellen ſind penſionsberechtigt die Mililärdienſtzeit wird den PiilitärAu
wärtern bei der Penſienirung voll angerechnet den Geſuchen ſind beiznfügen eln
r Lebeuslauf ein ärztliches Atteſt über die körperliche Fählg
it für den Polizei Ex kuttvdienſt Militärpaß und Civilverſorgungsſchein Atteſte

über die Führung Geſuche ohne Papiere bleiven unberückſichtigt 1 April
1900 Welßenfels Kaiſerl Poſtaint Poſtſchaffner zunächſt anf dreimonatige
Fündignug 1144 Meldungen verſorgungsberechtigter
Kaiſerl Ober Poſtdirektlon in Halle Saale zu richten

Patente Anmeldungen Bogencchiebevorrichtung für Tiegeldruck
preſſen C L Laſch Co Leipzig Reudnitz Zungenöffner für die Zungen
wadeln von Strickmaſchinen Zuſ z Pat 99,265 Karl Holberg Chemnitz
Reußere Tresdenerſtr 42 Nadelzungenöffner für Strickmaſchinen Adolf Mäx
Mäller Chemmtz Turnſtr 31 Für verdeckte und offene Eiſenbahnwagen
deliebiger Breite verwendbare Einrichtung zum Krankentransport Hugo Georgl
Koburg Jn einen Feldſtuhl verwandelbarer Stock Th Richard Borr
mann Dresden Trachenberg Döhlenerſtr 88 Bülderblöcke mit Zwiſchen
lagen zur Vorführung lebende Bilder Ernſt Malke Leipzig Gohlis Kalt
ſäge Joſef Ha uß Dresden Blaſewitzerſtr 70 Sopulengehäuſeſicherung
für GreiferNähmaſchinen Clemens Müller Dresden Vorrichtung zur
Herſtellung von Pralinées bezw zum Ueberziehen von Konfekt mit Chokolade
Oitomar Guſtav Ja cobe Lelpzig Plagwitz Eliſabethallee 22a Verſahren
zum Betriebe von Filterpreſſen C Vogelſang Magdeburg Moltkeſtr 10a

Vorrichtung zum Abſchelden von Steinen und anderen groben Beimengungen
aus breiigen oder ſchlammigen Flüſſigkeiten Karl Vogelſang Magdeburg
Moltkeſtr 104 Maſchine zum r der Spulen in Schützen für Tüll
und Tardinen Wedſtühle Maſchinenfabrik Kappel Kappel Chemnitz

erſonen ſind an die

Jeng 21 Dez Eiſenbahn Eiſenberg Bürgel
Jena Das Bahnprojekt n rückt jetztſeiner Verwirklichung näher Das preußiſche Elſenbahnminiſterium
iſt dem Vernehmen der Apold Ztg nach gewillt die Babn
Bürgel Jena zu bauen und die altenburgiſche Regierung hat
ſich bereit erklärt die Bahn auf altenburgiſchem Gebiete nach
Eiſenberg weiterzuführen Man hofft daß die weimariſche Re
gierung ein gleiches Entgegenkommen hinſichtlich der Fort
führung der Bahn von Jeng nach Apolda zeigen wird ihre Be
reitwilligkeit eine Bahnverbindung für Bürgel zu ſchaffen hat
ſie bekanntlich wiederholt kundgegeben

Dresden 21 Dez JJm Eiſenbahnzuge ſchwer verbranun Jn einem Wagen 4 Klaſſe des geſtern abend 6 Uhr
27 Min von Mügeln nach Dresden abgelaſſenen Perſonen
züges ſtand plötzlich ein etwa 20 Jahre alter Fahrgaſt in
hellen Flammen Der iunnge Mann batte den Vorſchriſten
r eine wohl ungenügend verſchloſſene Flaſche mit

en zin bei ſich getragen Durch einen unglücklichen Zufall
hatte ſich die leicht breunbare Flüſſigkeit entzündet Auf
Drängen der Fahrgäſte hielt der Zug kurz vor der Einfahrt in
den Hauptbahnhof der Verunglückte wurde nach einer Central
weichenſtellerei und ſodann auf ärztliche Anordnung ins Kranken
haus gebracht Die Wunden ſind ſchwer

Vermiſchtes
Verbeſſerung des Klaviertons Jn Berlin erregen die

der Peränderung des Klaviertons geltenden Beſirebungen eines
katholiſchen Geiſtlichen Dr Johannes Moſer Äuſſehen
Dr Moſer iſt es gelungen für ſeine Beſtrebungen das Intereſſe
des Kultusminiſters zu gewinnen Letzterer hat zur Verbreitung
des bis jetzt von Dr Moſer Erreichlen eine ſtaatliche Unter
ſtützung zugeſagt nachdem eine Kommiſſion von Sachverſtändigen
ein Gutachten in der Angelegenheit gefällt hatte An einem
Vortragsabend des jetzt mit der Freien muſikaliſchen Vereinigung
verſchmolzenen Berliner Tonkünſtlervereins hat ſich Dr Moſer
über ſeine Beſtrebungen die er als neue Erkenntniſſe auf
akuſtiſchem Gebiete und die Entdeckung des orcheſtralen Klavier
tons formulirt ausgeſprochen und durch Vorführung der für

die Praxis gewonnenen Ergebniſſe erläutert Moſer nimmt einen
Jdealton an der in Wirklichkeit überhaupt nicht erreicht werden
kann dem aber ſeiner Meinung nach die Orcheſterinſtrumente
näher kommen als das Klavier Daß die Fehlergrenze von
dem angenommenen Jdealton beim Klavier weiter zurückliege
als bei den Orcheſterinſtrumenten ſei durch die bisherige falſche
en ſtruttion des erſtern verſchuldet Einen ſolchen Fehlbelrag

Wenn erkannt zu haben ſchreibt ſich Moſer als aleiniges
a zu Um den Fehler zu beſeitigen will Moſer die

u i Montirung der Saite verſtärken während bisher
nur die Verſtärkung ihrer mechaniſchen Montirung ins Auge
Cefaßt wurde d a er will daß an Stelle des Eiſenrahmens dieHolzp atte mit größerer Kraft verſehen werde Denonirende

mit Hitfe eines verdickkten Reſonanzbodens erzeugten Ton nennt
Moſer den orcheſtralen Ton weil er innerhalb der Fehlergrenze
der Orcheſterinſtrumente liege Ein nach dem Syſtem Dr Moſer s
verfertigler Salonflügel von C Götze wurde in verſchiedenen
Verbindungen mit Strelch und Blasinſtrumenten Sologeſang
vorgeführt Ohne Frage hatte er einen weichen angenehmen
Ton nur ſchien das Inſtrument nicht leicht ſpielbar denn die
verſchledenen Spielenden welche ſich auf idm hören ließen
machten den Eindruck als ob 9 eine Fingerkraft hätten
Schließlich trug der Komponiſt Behm r 7 auf einem Be
ſtein ſchen dann auf dem nach Moſer konſtruirten Flügel die
Rhapſodie in moll von Brahms vor Das Ergebniß war
daß der Bechſtein durch Fülle und Glanz des Tones ſeinen
Nebenbuhler ganz in den Schatten drängte Um den Klang des
Moſer ſchen Klaviers ſich zu enig zu machen iſt es noth
wendig ſich von dem der übrigen Klaviere zu entwöhnen was

unſtreitig als akuſtiſches Experiment Jntereſſe ob ſie aber einen
Gewinn für die iedergabe der gefammten vorhandenen
Klavierlitteratur und die gegenwärtigen Raumverhältniſſe der
Konzertſäle bedentet iſt bei dem Stande des bis jetzt durch ſie
Erreichten kaum zu erwarten Jhre praktiſche Bedeutung ſteht
ebenſo in Frage wie die vor einigen Jahren von dem Japaner
Tanaka konſtruirte mathematiſch rein geſtimmte Orgel deren
Erhaltung gleichfalls durch Staatsmittel geſichert wurde
Schiffsnnfälle Geſtern nacht ſtieß der von Vuenos Ayres

nach Antwerpen beſtimmte engliſche Dampfer Maggie Mace
Nair in der Scheldemündung bei Terneuzen mit dem deutſchen
Dampfer Luciana zuſammen welcher auf der Fahrt von
Hamburg nach Mexiko Antwerpen anlaufen wollte Die Maggie
lief auf den Strand und befindet ſich im Hafen von Ternenzen
Luziana verſchwand im Nebel man weiß nicht wos aus ihr

geworden iſt Ein unbekannter Dompfer iſt in der Nacht
an der Zouteland Vank nördlich von Vliſſingen geſcheitert

Nach einem ſpäteren Telegramm füllt ſich der engliſche
Dampfer Maggie welcher auf eine Sandbank gerathen iſt
mit Waſſer ſeine Lage iſt kritiſch er hat ein ſehr
ſtarkes Leck Von der Lucianga hat man noch keine Nachricht
Das an der Zouteland Bank geſcheiterte Schiff iſt ein deutſcher
Dampfer Elbing

Ueberſchwemmungen in Ungarn Nach koloſſalem Schnee
fall iſt in Ungarn jetzt Thauwetter eingetreten und hat große
Ueberſchwemmungen verurſacht Die Städte Slobozia und
Urſiceni ſtehen unter Waſſer Militär wurde zu Retktungs
arbeiten requirirt

Wölfe in Frankreich Bei dem in den Cevennen herrſchenden
Froſt iſt ein Rindel Wötſe in die Ortſchaft Bidon eingedrungen
und hat unter der Bevölkerung großen Schrecken hervorgerufen
Eine Anzahl Schützen wurde aufgeboten um die Thiere zu ver
jagen

VPom Winter Aus Roſtow am Don wird gemeldet daß
bei eiſigem Winde eine Kälte von 28 Grad herrſcht In der
Stadt macht ſich großer Mangel an Heizmaterial fühlbar
Infolgedeſſen wurde eine Petition um Gewährung von Er

ichterungen ſür Kohleneinſührung an den Finanzminiſter ge
richtet Jnfolge ſtürmiſchen Borawetters iſt jeder Verkehr im
Trieſter Hafen unmöglich die Schiſffsausladung und Ver
ladung iſt geſtört weshalb die Lioyd Geſellſchaſt ſich entſchloſſen
hat zwei große Dampfer zur Verladung der für Jndien
China und Japan beſtimmten Güter zu miethen
Nach Meldungen die aus den italieniſchen Städten Milaz zo
und Aciregale eingelauſen ſind wurden dort geſtern Pacht
inſolge eines Sturmes viele Häuſer in der Küſtengegend über
ſchwemmt und beſchädigt Etwa 50 Fahrzeuge wurden zerſtört
Auch in Catania wurden die Haſenbauten beſchädigt Mehrere
Schiffe ſcheiterten Wie ans Ripoſto gemeldet wird hat auch
dort der Sturm Verheerungen angerichtet Mehrere Häuſer
wurden beſchädigt eine Perſon wurde getödtet mehrere Perſonen
wurden verletzt Der Materlalſchaden wird auf ungefähr eine
halbe Million geſchätzt

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Hamburg wurde
der Blumenhändler Schröder verhaftet unter dem Verdacht
den geſtern gemeldeten Brand in ſeinem Hauſe wobei vier
Menſchenleben vernichtet wurden angelegt zu haben Jn
Karlsruhe Kſürzte geſtern vormittag der Kammerſänger
Plank von der Bühne des Hoſtheaters während der Probe

Moſer übrigens in Ken erwartet Die Erfindung verdient

Aerzte glanben daß der Verunglückte keine ernſtlichen Ver
letzungen erlitten habe

Perſon alungchrichten Der RegierungsPräſident a D
Wirkliche Geheime Ober Regierungsrath v Neefe ſrüher
längere Zeit Landrath des Kreiſes Pr Stargardt dann Ober
Regierungsrath in Oppeln und ſpäter Regierungs Vicepräſidentin Voblens und Regierungs Präſident in Potsdam ſtarb geſtern

in Berlin Jn Stuttgart ſtarb der langjährige Muſikdirektor
am königlichen Hoftheater Hofkapellmeiſter a D Steinhart
80 Jahre alt Von 1842 bis 1892 war er erſt als Mitglied der
Hoſtapelle dann als Muſildirektor thätig Jn Paris iſt der
bekannte Wagnerſreund Kapellmeiſter Lamoureux geſtern
plötzlich geſtorben

Der ſtille Theilhaber Spaziergängerln Aber
Junge warum ſetzeſt du dich denn auf dieſe ganz friſch an
geſtrichene Bark Junge Sohn eines Malermeiſters Ei
das macht nichts ich habe ja extra meine ſchlechteſten und
waſchbare Kleider angezogen weil mir mein Vater anbefohlen
hat ich ſoll mich auf alle von ihm friſch angeſtrichenen Vänke
ſetzen damit er alle nochmals anſtreichen darf

Wieteorologiſche Station zu Halle

21 Dezember 22 Dezember
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 766,7 767,1Thermomeler Celſius 9,8 14,3Rel Feuchligkeit 2 84 87Wind RO 1 ONO 1Daximum der Temperalur am 21 Dezember 1,89 C
Minimnm in der Nacht vom 21 Dezember zum 22 Dezember 14,309 C
Riederſchläge am 22 Dezember 7 Uhr morgens 9,0 m

Sonnabend 23 Dezember
Vorwiegend kalt und trocken

Bericht des Berliner Wetterburegns
vom 21 Dezember morgens

Memel 787 129 OSO 1 Dunſt Swinemünde 778 9 OSO 4
heiter Hamburg 774 7 OSO 2 wolkenlos Borkum 773 72 O 3
wolkenlos Berlin 776 10 O 4 dalbbedeckt München 768 72 O 3
Schnee Wien 778 100 SO 2 bedeckt Trieſt 767 52 ONO 8
Schnee Petersdurg 789 9 WW 1 dedeckt Haparan da 782 4
e bedeckt Cort 765 10 SSO 7 Regen Paris 769 ONO 1

Nebel

Letzte Telegramme
Berlin 22 Dez Jnfolge Erkältung iſt der Kaiſer

unpäßlich d wurde die für heute feſtgeſetzte Einweihung
des neuen Ofſiziercorps Kaſinos für das Garde Füſilier
Regiment bis nach Neujahr verſchoben

Verlin 21 Dez Der Nordd Allgem
ſind nach hier eingegangenen Berichten die
Deutſchen in Puerto Cabello über

durch eine doppelte Verſenkung 10 Meter in die Tiefe Die h

eitung zufolge
eſchwerden der

ungenügenden

Truppen und Kriegsſchiffe unbegründet Der durch die Preſſe
3zanene Bericht aus Puerto Cabello deſſen Wortlaut mit
einer Jmmediateingabe der Deutſchen an den Kaiſer über
einſtimmt bewegt ſich in Uebertreibungen und enthält eine
Reihe unzutkreffender rſtellungen Der Kommandant des

Stoſch handelte nach Lage der Verhältniſſe durchaus korrekt
Der durch die ganze kriegeriſche Aktion unſeren Landsleuten
zugefügte Materialſchaden belief ſich nach ihrer Angabe an
1000 Francs und wurde von den Betheiligten nicht einm
auf dem Konſularwege reklamirt Weder ging deutſches Eigen
thum verloren noch wurde einem unſerer Staatsangehörigen
ein Haar gekrümmt Wodurch die Deutſchen in Puerto
Cabello zu einer derartig maßloſen Uebertreibung veranlaßtwurden iſt nicht erſichlich

Berlin 21 Dez Der Bundesrath hat heute den
Beſchlüſſen des Reichstages zu den von dem Abgeordneten
Gröber und Genoſſen eingebrachten Entwurf eines Geſetzes
betr die Abänderung des S 316 des Strafgeſetzbuchs die

ertheilt Die Vorlagen betr Entwürfe einer
eemannsordnung eines Geſetzes betr die Verpflichtung

deutſcher Kanffahrteiſchiffe zur Mitnahme heimzuſchaffender
Seeleute eines Geſetzes betr die Stellenvermittelung für
Schiffsleute und eines Geſetzes betr Abänderung ſeerechtlicher
Vorſchriften des Handelsgeſetzbuchs wurden den zuſtändigen
Ansſchüſſen überwiesen Die Zuſtimmung iſt ertheilt
worden Dem Geſetzentwurf betr die Abänderung ver
Unfallverſicherungsgeſetze ſogen Mantelgeſetz und den
zugehörigen Entwürfen des Gewerbe Unfallverſicherungs
eſetzes des Unfallverſicherungsgeſetzes für Land und
orſtwirthſchaft des BauUnfallverſicherungsgeſetzes ſowie des

See Unfallverficherungsgeſetzes Dem Ausſchuß Antrage zu
dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Unfallfürſorge für
Gefangene wurde die Zuſtimmung ertheilt ebenſo dem Aus
ſchußantrage zu dem Entwurf eines Geſetzes über die Konſnlar
gerichtsbarkeit und dem Ausſchußbericht über den Entwurf
einer kaiſerlichen Verordnung über das Jnkrafitreten der
Militärſtrafgerichtsorduung vom 1 Dezember 1898

Berlin 21 Dez Die Beſtätigung des Bürger
meiſters Kirſchner als Erſter Bürgermeiſter der Reichs
haupiſtadt ſteht wie der Nationalztg aus Regiernngskreiſen
verſichert wird in naher Ausſicht Entweder ſei ſie
offiziell bereits erfolgt oder würde demnächſt erfolgen Vielleicht
dürfte das Weihnachtsfeſt die endgiltige Löſung dieſer Frage
bringen Wir haben Grund, fährt das Blatt fort dieſe
Mittheilung für zutreffend zu halten Wenn die Berliner
eine ſo große Weihnachtsfreude nur vertragen können

Berlin 22 Dez Der Entwurf des Schemas zum anko
nomen Zolltarif welcher demnächſt den wirkhſchaftlichen
Ausſchuß beſchäftigen wird iſt nicht ſowohl nach Rück
ſichten des Konſums als auch vielmehr nach Rück
ſichten der Produktion aufgeſtellt Die Anordnung des
Zolltariſſchemas beruht auf dem Grund Gedanken daß bei
einem Zolllarif deſſen Zweck der gleichmäßige Schutz der
nationalen Arbeit bildet die Geſichtspunkte der Produktion in
erſter Linie zur Geltung zu bringen ſind und daß ihnen in
anſſa die Rückſichten guf den heimiſchen Verbrauch nachſtehen
müſſen

Berlin 21 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ver
ordunng nach welcher zur Verhütung der Einſchleppung
der Peſt die Einfuhr von Leibwäſche und getragenen
Kly 2 a sſt ücken uſw aus Südamerika bis auf weiteres ver

oten wird
Berlin 21 Dez Der Relchsanzeiger theilt mit daß laut

dem venezuelaniſchen Amtsblatt vom 7 Dezember der am J Sep
tember 1899 in Venezuela in Kraft getretene erhöhte Zoll
tarif aufgehoben und der bis dahin giltig geweſene Zolltarif
wieder eingeſührt worden iſt

Berlin 21 Dez Dem Reichsanzeiger zufolge wurde geſtern
in Tanger Marolko ein deutſches Poſtamt in Caſa
lanca Larache Mazagan Mogador Rabat und

Saſſi deutſche Poſtagenturen eröffnet
Berlin 21 Dez Der große Kreuzer Vineta iſt am

20 Dez von Kiel zu Probefahrten in See gegangen Das
Küſtenpanzerſchiff Frithjof iſt am 20 Dez von Kiel kom
mend in Wilhelmshaven eingetroffen

Berlin 22 Dez Jm Gerſon ſchen Waarenhaus Kaliſer
bazar brach heute nacht Großfeuer aus Einem großen Auf
gebot der Feuerwehr gelang es den Brand auf die zweite Etage
zu beſchränken die vollſtändig ausbrannte Menſchen ſind nicht
verunglückt die Urſache des Brandes iſt noch unbekaunt

Königsberg 21 Dez Das von einem Berliner Blatte ver
öffentlichte angeblich vertrauliche Schreiben des Oberpräſidenten
Grafen v Bismarck an die Land räthe beruht vollſtändig
auf Verdrehung der Thatſachen Es ſind vom Provinzial
ausſchuß Oſtpreußen des Deutſchen Flottenvereins an deſſen
Spitze Oberpräſident Graf v Bismarck ſteht zwei durchaus nicht
als vertraulich bezeichnete Rundſchreiben im November d J
an eine große Anzahl von Männern in der Provinz darunter
auch an Landrätbe gerichtet worden durch welche einmal von
der Bildung des obengenannten Provinzial Ausſchuſſes des
Deutſchen Floltenvereins Kenntniß gegeben und ſodann die
Bitdung von Kreis und Ortsgruppen angeregt worden iſt
Dieſe Schreiben tragen aber in keiner Weiſe amtlichen Charakter
und ſind in einer Sitzung des gedachten Ausſchuſſes am
14 Nov auch von allen Erſchienenen berathen worden Ober
präſident Graf v Bismarck hat bei dieſer Gelegenheit wie auch
bei der Konſtituirung des Provinzialverbandes des Deutſchen
Flottenvereins ganz ausdrücklich die etwaige Erwartung zurück
gewieſen daß er an der Hand des Verwaltungsapparats die Ziele
des Flottenvereins verfolgen würde

Darmſtadt 21 Dez Jn der heutigen Sitzung der zweiten
Kammer gab der Finanzminiſter eine Ueberſicht über die
finanzielle Lage des Landes wobei er hervorhob daß
eine ſtrenge Prüfung aller Ausgabepoſten und Neuforderungen
daraufhin geboten ſei ob ſie nothwendig rationell und wirth
ſchaftlich ſeſen Die Kammer nahm darauf die vom Präſidium

verfaßte Adreſſe an den Landesherrn als Antwort auf die
Thronrede debattelos an und vertagte ſich ſodann auf unbe
ſtimmte Zeit

London 21 Dez Wie der Dailly Mail von ihrem Berliner
Korreſpondenten mitgetheilt wird ſoll die Veröffentlichung
des engliſch deutſchen Adkommens beſchioſſen ſein
Der Tag der Publikation hänge nur noch von der engliſchen
Regierung ab

Auckland 21 Dez Hieſige Zeitungen veröffentlichen ein
Dementi der Meldung aus Apia daß der dortige deutſche
Konſul die deutſche Schutzherrſchaft verkündet und
auf dem ſamogniſchen Obergericht die deutfche Flagge
gehißt habe

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales vacat für Handel und Verkehr Hermann Bach

Schutz ſeitens des Schulſchiffes Stoſch den für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Halle S
lich der Beſchießung der Stadt durch die venezolaniſchen Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S
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Handel Gewerbe und Verkehr
üsseldork 21 Dez Die Tendenz des Kohblen und Eisenmee ist unverändert fegt Die Zechen und die Eisenwerke leiden

empfindlich dureh ungenügende Wagenstellung

Parls 21 Dez Telegr Die Bank von Frankreich bat
den Dis kont von 3, Proz auf Proz erhöht

Der Verband Deutseher Baumwollgarn Kongaumenten war beim Reichssehatzamt um eine Erhöhung der Tara
atte für in Kisten eingehendes rohes Baumwollengarn eingekommen
Da Reichsschaſzamt theilt darauf mit dass dem Gesuche nieht ent

rochen werden könne da sowohbl 1882 als der Tarasatz für zweiihuge Garne ermässigt und 1898 als dor für eindrähtiges herab
gesetzt wurde Probenettoverwiegungen in grösserem Umfange statt
efunden hätten Die neuangestellten vier Monate umlassende
rmittelungen bätten des weiteren ergeben dass nur in vereinzeltenFällen Sendungen mit eingedrückten Wänden und beschädigter Waare

ankämenBuderus sehe Eisenwerke Wetzlar Am 20 d fand eino
ansserordentliche Hauptversammlung statt Ueber die vorgeschlagenon
Statutenänderungen könnte Beschluss nicht geſfasst werden Den Mir
theilungen der Verwaltung über das laufende Gesehäftejahr entnehmen
wir Die vorläufige Ermittelung der Geldrechnung ergiebt einen Rohb
gewinn von 850,000 M 1898 750,000 und wenn Wie im Vorjahre
für Abschreibungen und Erneuerungen 40 M in Abzug Kkommen
einen Reingewinn von 450,000 M der biernach gegen den vorjährigen
Reingewinn von 359,000 M eine Erhöhung von etwa 30 Pròz beden
Dieser Gewinn würde die Auskehrung der vorjährigen Dividende von
6 Proz gestatten Dabei ist aber zu beachten dass 1895 400 000 M des
Aktienkapitals nur eine haldjährige Dividende bezogen während in diesem
Jahre das ganze Aktienkapital gleichmässig dividendenberechtigt ist
Das Erträgniss des Jahres 1900 würde ein ausserordentlich n
werden wenn nicht das Kokssyndikat durch die nachträgliche Erhöhung
des ſestvereinbarten Kokspreises von 14 auf 17 M den Gewinn Wesent
Ueh beeinträechtigt Es entsteht bierdurch die unerwartete MAehrausgabe
von 375,000 A 6 Proz des Aktienkapitals mit der beim Verkauf
des Roheisens nicht gerechnet werden könnte Trotz dieses Zwischen
fal es wird es möglich sein für 1900 eine höhere Dividende als für 1899
auszukehren

Dividendenschätzungen Eine neuerliche Sehätzung der
Akt Ges für Rheinisch Westfälische Indaostrie in Köln geht dabin dass
die Dividende 20 Proz erreichen dürfte Der bisherige Verlauf des
Geschäfts Iässt bei der Wilb Tillmanns schen Wellblech Fabrik und
Verzinkerei 5 Proz 1I1 Proz im Vorj erwarten Deutseche
Nationalbank in Bremen 7 Proz 6 Proz Bremer Jutespinnerei
und Weberei 10 Proz 12 Bremer Wollkämmerei 25 Proz wie im
Vorjahr Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarn Spinverei
15 Proz i V 10 Proz Die Oldenburgische Spar und Leihbank
theilt mit dass ein Kursverlust an deutschen Staatspapieren und aus
den in Oldenburg eingetretenen Fallimenten entstanden ist Die Divi
dende dürfe wit gegen 8 Proz 9 Proz in Aussicht genommen werden

o de Janeiro 20 Dez Wechsel auf London 7
Buenos Aires 20 Dez Goldagio 131,00

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu HKallse
Am 21 Dez 1899

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Zum Verkaufe Sengey I Qual II Qual III Qual ver s
e

42 Rinder 42davon 6 Ochsen 31 2592 Färsen, 2128 Kühe 30 27 25 286 Bullen 30 28 629 Rälber 461 40 a 2929 Lammel chufe 26 24 2904206 Landschweine 511 49 46 181 25
Geschäftsgang Bott Gesammt Auftrieb dieser Woche 81 Rioder

Javon 11 Ochsen 4 Kalben 588 Kühe s Bullen 29 Küälber Sechafe348 Landsehweine zusammen 518 Feinenuhtex e

Central Stelle der Preuss Landvwirthsehaſtskammern
21 Dez Notirungastolle,

a Für inländ Getreide ist in Alark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e e 138 14 141 145 145 165 132 144
Anmark 140 145 135 144 135 152 128 144
Merseburg östlich 149 152 140 154 143 155 130 145

do wesotl der Mulde 138 147 146 162140 166 130 146
Erfurt 137 142 147 153 150 175 126 145Danzig e 145 146 131 132 118 140 104 115Posen e e 138 143 130 135 129 125 122 126Breslau e 133 150 136 142 125 145 114 121

b Weltmarkt
auf Grund heutiger einer Depeschen in Mark die Tonne elnzehl Fraohts

Zoll und Spesen aber ausschl der Qu alitäts Unterschiede
am 21 12 am 20 12

Von New Vork nach Bern Weizen 737 e Cts 167 50 M 158 75 M
Chiengo J J Weizen 655 Cta 163 50 163 757 Liverpool J e Weizen 5 sh 117 g 176 80 176 25
Odessa 7 W eiren 87 Kop 165 50 164 15Odessa Roggen 74 Kop 148 20 148 20Riga 7 Weizen 858 Kop 162 50 162 50Riga Roggen 74 Kop 147 10 147 10

In Paris Weizen 18,70 Fres, 151 25 151 25
Getreide

New PVork 21 Dez Telegr Rother Winterwelzgen
74 Dezember 72 Januar März 74, Mal 75 Mais

r 39 ärz Mai 39 Mehl 2,70 Goetreide
racht
Chleage 21 Dez Telegr Weolzen Dezember 66,

Dai 69 Mais Dezember 30 7,
Hamhburg 20 Dez Weizen loco rubig loco holeteinischer

148 152 Roggen loco ruhbig mecklenbvurger loco neuer 144 148
russischer loeo ruhig 108 Hafer etetig Gerste stetig

Amsterdam, 21 Dez Weizen auf Termine gesehäftslos März
Roggen loco auf Termine geschäftslos März MaiAntwerpen 21 Der Roggen fester Weizen BIGerste behauptet 4 er maZuckor

FParlse 21 Dez Schluas Kohrueker ruhbig 88 loco 265
à 28 Weleser Zucker ruhig Nr 3 r 100 Kg, Dez 26äan i 20 Sie Sant S e 8 23 Jan 287

Loudon 21 Dez 969 Javazucker loco 11 t Rüben Rohrucker 9 h 1 d stetig b träge Rüben Roh
Kaffese

Hambarg 21 Dez Kaffee ruhig Vmeats 1509 Sack
Hemburg 21 Dez Vormitiagsherieht Good ave Santos

Der 31,50 Ga Marz 32,50 Gd Maſ 33,25 Gd Sept 34,25 Ga
Bamburg 21 Dez abends 6 Uhr Kaflee arernge FSantkos

per Dez 31,55 Gd März 32 50 Gd per Mai 33,25 Ga Sept 34,25 Gd
h P Berichr der hamburger Firmaeim Ziegler u Co Kaffee a verage 38,50per März 389,25 per Mai 39,75 Ruhig e dntoe po

Amsterdam 21 Dez Java Kaffee good ordinary 34

Namb el Der 5 Spiritus
a m urg e irit t 1Jan Febr 20 Gd piritus stlll Dez 22,50 Dez Jan 21,50

Paris 21 Dez Schlusshbericht 8 ritJan 37,00 Jan April 37,50 Aue du 37 ,75 un rubig Dez 86,75

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 21 Dez Telegr Schmalz Western atesdo Rohe und Brothers 5,95 m 9

Hamburg 21 Dez Kähbsöl anverzollt testBremen 21 Pez Schmalz Fest le in ab 2 Pfg
Armour zhſeiä in Tuhbs 29,25 Pf andere Marken in Do pel Eimerv
30 00 30,50 Pf Bpeck Fest Short clear midding loco 2650 P

äp Dez ar loco 55,00 per Dez 53,39 t
aris Dez Schlu sbaricht Rüböl ruhbig Ders 25 Jan April 65,25 Mat Aug 97,25 S er 59 25 an
Antwerpen 21 Dez Schmalz per Dez 70

Petroleum
Hambaorg 21 Dez Petroleum kest825 B5 Standard vhlie looo

Ofrzielle Nolirung der Bremer Petroleum Börso Loco ,45 Br
Antwerpen 21 Dez Sehlussbericht Rafnirtes Typo woelzs

loco 22,25 bez u Hr per Dez 23,25 Br per Jan 23,50 Br per Jan
April 28,75 Br Fest

New Vork 21 Derz r Petroleum Standard whlie in
New Vork 9,90 do in Philadelphia 8,85 do Reßned in Caszes 11,00
do Credit Balancer at O Citv 186 00

Fuatterartlkol
Damburg 20 Der Oelknehen fest Rapskuohen 105 120

Leinkuehen 14 145 M Falmknehen dentseche 110 112 M Cocosnusr
kuchen 135 150 M Cocosnussknehen dentzche M Erdnues
knehen 130 150 Baum wollaaatkuehen 112 118 A Palmkernsechrot
95 100 M die 1000 ke

Wolle Baumwolle
Iäve rpool 21 Dez Wochenberteht

Ofkfizielle NotirungenAmerican good ordio 3 Feru weder good falr 5

los midäling 3 good 69 e smoth fair a 45m e 3 good fair Zioa miaal r W u G Brogeh
Fernam fair 4 25 neood fair v Bbownvggar 437 ZuCearna fair 4 ully good 395 good kair J 4 99 u J 2Egyptian brown fair 4 Oomra good Z,v sgood fair S25, u good Zu59 good 5 e tzpe dPern rough fair Scinde fully good v19 r good ſair 7 9 ne Zie7 od Bengal o good zune e v 7 e 0 e l 4 d rswo er rough fair 5 mMoetallo

London 21 Der Chili Kupker 72 Latri 3 Mon 70,25 Latrl
London 21 Dez Blei span 16 Latri engl 167 Lsetrl Zinn

103 ILairl Zink 20,25 Lstrl
London,20 Dez ,5 Vbrnachm Kupfer zehwach 70 PId Sterl 70 6 d

16 1
Zink rubig

numbers warrants 64 sh 3 d
gow 21

warrants 64 h 1
Amsterdam 21 Dez
Gla Dez

englisches

Stetig
Sehluss

Brewoen 21 Dez Dörzen Schtumbertoht Rafönirtes e c 103 Paerl 15 5 d englisches J Sterlgieri 9 h 9 erowöhnliehe Marken 20 Pfd Sterl 7 h 6
àälgrken 12 Pfd Sterl 12 h 6 gewalztes zohlesizches

sh Niekoel 1 h 1 a bis h

16 P

Roheisen
d Warrants Mddlesborough

Bancazinn 62,

Saale und Ungtrat

Mixed

Wasserständo bed eutet uder unter Nun

d4 b
24 P

Glaszgow 21 Dez vorm I Uhr 5 Mla Rohdeiszen
rohStori

Alixag

itI G h 1 d

Fall Wan
Artern Brückenpegel 19 Dez 120 Dox i
Weissenfels Oberpegel 4 2,32 42,301 21do Unterpegel 0,12 21
sleben rpegel 42,25 21 2,25do Unterpegel r 1,32 8 4 3 1

Bernburg 2 0,92 5Kalbe Oberpegel t 42 1,42do Unterpegel 0,24 à 034 10Moldan Taer Vgeor BIbo
Z a

Budweis 20 o 101 Ter n 21 0,20 10Prag 2 241 22 Willenverz 1
Jungbhunzlau 4 0,04 Rosslaun 0,2 hlaun 0,34 0 Barby 1 09 58Pardubitz Magueb u 0,70Brandeis S Tangermündse 1,12 hMelnik 0,35 17 Wittenberg 4 2,8 4Dtite 3 22 4 S r Peg 20 4 1,40 388 W auDresden 16 l 49 n z a vPardubitz Eisstand Brandeis Eisstand Dresden Treibeis Torgan
Treibeis Rosslau Treibeis Magdeburg schwacher Eiegang Tangaon 69 Pfd Sterl 5 Makler Sechlusspreise 70 Pfd Sterl d

z 70 Pfd Sterl 58 best selected 76 PId Sterl 58 strong shbeets münde starkes Treibeis
Lauenburg Eisstand

Wittenberge Treiveis Broda Dömltz Eisstang

jchättur u Walcker 1 6865,00b e Dent eBerliner Börso e en e Rat See esehwartz2kopff 25 10 r Gun 31vom 21 Dezember ziemens ähe nädstr i 250500 Anh Dessaner Pfäbr 99 barer wer on i e
Ergänzung en den Nourungoen S Walet s D r z Gelbenkfreh Guesstau t 207 80

n 24,5 v Sim gestr Abendblatt aaennre Magen 12 ne n i 5 er ar 139 602
er Köln Rottw Pulv 15 217,75 b o VII unkb b 1902 9,756 W u ZD2ZBank Disconto Vereinsbrauerei Artern le e Dentseh Grundseh Ob 4 1190 00b24 lag n r pfony 28 204 00
Westf Draht Industrie 13 169, 0b26 do do V VI 1101 ob h e sBerlin Weeheel 7 Cowb e Gplen on re pents Hyp B pa 4 907790 aewraai Steinsaleb

A e 5 6 r do 69/0 St Pr l ge u Ia conv 4 1103,996 h hütte 5 ere z ar i r Du i 260 00b20 klamb Uypothek Pfd 4 1100 5 König Wilhelm on 15 201 r

e h e e e r eZ do S 01 330 unk 1905 3 296 25b 0 5 55BRarmer Stadtanlegihe 3 r D n p a r uk 190 x en 4 aBerliner Stadt Obl 3 12 Dentseohe Visenb Prior Obli o alte u econ 92,7 ad g 27 4Bee en her i Ateete KaleneeMagdeburger St Anl 3 93,2 Uninr Ludw 75 70 785 1 do do 32900 AMend Schwert St Pr 57,125 05do do neues 4 do r is06 31/, eininger Hyp Ptäp 93 20 Niederl Koblen 8 123r I 3 93 40b2 Ostpreuss Südbahn 4 43 II unkdb bis 1900 5 r n Stahlw Lät C 15 221,0
ad Stante Eis Anl e Sehlesisch Zinkhütten s 39Bayrische e 95 609 do Prüm Pfabr 2 33,25bal Stadtberger Hütte 11 a mr

Brnunscehw 20 Thlr T I132,5962 Deoutsohe Risenvb St Prior Nordd Gr Cred Ptfdhb r Revier 7 127 GKöin Aind Pr Apth 135,000 do IV V ukb b 1906 t batHamb 50 Tr Loos 3 Bresfau Warachan 99,300 Ostpreussische Oblig v Industr a Borgw Geu
Meininger 7 Toose 24,70B Dorimund Gronan B 4 183,590 Pomn II VI 1900 u 5 10025610 Allg Elextr Gesellach 4 99,00
Oldenb 40 Thir Loosel 3 1128,90bz Aarienb Atlawkaw 5 111,5062 do VII VIII 1904 uk 159 800 Aschersleb Kahwerkel 4

Osetpreuss Sücbahn 6 I11,2562 Posensche D EBochumer Guazatahl 4

Auslänäisehe Fonädsa e r e 4 105 6D o III V u VI rz Dort der UnionArgen Gold ah gut r e r Berl Ploeder Luit S 95 762n I e r b 22 Bisonb Prior Gbligationen Pr r e 5 92 006 Hamb Packetfabhrt 4 1127,952
u re 002 2 o o x 50 laurahütte 9 706Bukar Stadt Anl 18841 2250 b t Fil O V Sgr 5 57 077 do do 1906 2 33 I Naphta Obliegati za g i888 88,7500 A Mniteimeerb eitr 4 98,200 er Hp A B Vrr 4 192 endete a 1

Chilen Gold Anl i880 Lemberg Crernowitz 4 do do XV XVIII 4 93 500 Oberschl Eiszen Ind 4 96 896Egyptische priäv Anl 3 T D See Frz Staatsb gar 3 88,100 Pr Pfdbr Bk uk 1908 93 75 e v Tiele Winkler 4
do do do 2 T do Ergänzungsn 3 86,90 do XVIII ukdb 1908 101 o oologischer Garten 4 99 756

Freiburg 15 Fr Loose 35 Ob do Gold Pr 4 99 200 do XIX ukdb 1909 96 006w 32 70010 r e ß 4 73 n 7 199 750 Bank Aktieno kons Goldrente ordwestbahn 5 o77 S T 77570 r h 3 a grr do Comm Obl b 1907 8/ 94 256 hen gert Komuage S r
Anl v 1890 igationen 60023 Rh W Bder I III V rg Müär 154Mann 10 Tire J ooso 12,800 Ung Noraostb Gold O Kn urteb e J 499,396 Borten Hlandeisverain 113 800

ioxikaner Anl à 100 9 928 o Eisenb Silb A 427 909 70b2 II u IV b 1904 92 256 ob Goth Kredit Ges 5 97 000
do à 20 8 lwangorod Dombr gar 4 100,5060 VI akdb 1908 3 i 93,950 höln W u Komm 105 Maß

Norweg Staats Anl 881 2 Coel Woronesch Obl VII unkdb 1908 102,900 DDanziger Privatbank 135 JOesterr 1860er Ioose 9 139,70B K Chark As Obl 89 4 97,9026Sächsische Dentsche GOrundsehuläd 7 127 20
Rumün 59 Ani 81 d 5 ſKursk Kiew 4 97,50B do 3 94,300 o Effekt B Hahn 7 129 528Russ Jold R 1884 87 jſosco Kiew Woron 497,80b26 do 386 ,106 do Hypoth B Berl 6 13 edo Orient Anl II AMoseo Kursk ritt I B 3 94 600 resdener Bankverein 7 122 6do do II 4 88 80b Mosco Rjüsan 98,50b F deren L r 4 105 c Essener Kredit 7/ 38 790r8
do Nieolai Oblig Wosco Smolenste 5 97,80620 Posensche 4 1190 830 Gothaer Priveibank 7 136 806
do Boden Kredit 115,20b2 Orel Griüsi 1889 4 e ſPreussische 4 I00,806 do Grundkreditb 4 137
do do gar 28 97,39 b Rjäsan Koslow 4 do do junge 4 127 8es r en ukd Seblesische 4 l1I00,790 re Hy h a0 0 D LB a nigsberg Vereinsb 12,2Schwed St Anl 1886 z 87 h 97,80h26 Deors werks u KHütten a per 16 i
42 un taar e e ſhe Seeben 4 Aen ereer Bergner a echte Puente 110 c

Türkische Anleihe D 4 22,3562 Pranskaukasische g 84 0002 Baroper Walzwerk 0 1142 09020 Nordd Grund Kredit 4 93 222
do Administ 5 95,70 Warszehau Wiener 10er 4 Werzelins 6 126 99620 Pr Hyp B Spielb 6 132do 400 Fres I oose 1I20,25b2 do IX Ser hHiemwareckhütte 19 319 0920Preuss Pfandbr BK 6 118 399

Opgarische Gold A r r wugwe P ug e Bonifacius Bergwerk 0 I156 8962 IRealkredit Rank 11,8060
do Kr R 4 251 do unkdb b 1 97,800 gsdo Staats R 7 3 83,2902 PManitoba rz 1933 111,756 Leipalger Börsee 21 Dezember

n t I b 1921 ua en 122300 5 Buehs Rent Anl 9883 86,100 1 Wansk Gew 183 190 25
T G F Amiſinfabr 127 274 90b26 8 nis u S Fr rz 1931 2 do do 86 100 do 1879 100 600
W 1 G do Wo z 7 7 do re 86,106 Sla 33 e 100,6 6Annaburger Steingut 25 Puci 77 Thlr onvgrehimeſes s 263 50b20 tut 390 Staatsanl 1855 100 80,758 do 187 konv W
Bauges Berl Chrl i Liq 874 00B Anatoſ T 2070 T 5 ſ97 306163/2 do 67 kv 40 500 97 800 3/2 AIthb Landoblig 1000 98 906

r 3 II 2640 M 5 99,75br Aandrentenbr 500 94,250 3 do do 5600 398 900
x 8 erg ute aced is 5 eBeri An Mageninen 10 2217 tue e ar 6 isso 383 2377 Div Hisenb Stamm Art Dir

e r o 1880 h z Le d 1320,008 la pr r to Brauerei nigst 11 öhm Nordbahn o olektr Strassdo Union Gratweil 4 121 e Lit A 312,006 1 do Gr elektr Strassb 191,756ralen e Linke i 223 ERiaenbahn Stamm Akten I3 do do B do r e207 806reslauer Oelwerke 256 10 Galiz K Ludw B v RiebecCement Bau Ges Berl 9 188,5060 en Mastrtoht 5 125,750 6 draz Korn r Kammgarnsp 195 2568
Charlottb Wasserwerk 1 270,50bz Buschtiehrader B s iel Marienburg Mlawea i o Malzf Schkeud 170 90e
Chem Fabr Schering 8 212,756 berst Blankenb 6 136,s00 0 do Wollkämmegei rZimm 732 ura Simpl Kv Westb 4 l 65,2560 Div Bisenb, St Akt r e 14

essauer a 24 2 D Bodenb Iit A SPtech Gasgiühl Ges 28 922,0 5 ar Hr 4 9 Se Kammg 82 oDtsche Jufespinnerei 12 158,100 J Aasländ Visenb Stamm n Marienhan Aigwea 7 Sachs M F Karim 159 106

Elberfeld Farbenfabr n Stamm Prior Axtien 9 Sag 222,000Erdmannsdorf Spinn t Di abr nherr r5 v Bank u Kredit Akt 12 Thür G Sp 255 503r z S Zug Teplitz 15 10 Ang D Kr A Lpz 196,606 12 an 256 606agener Gussstahl 67 121,250 Sohi h Nordbahn 59 Dresdener Banx 169,000 7 Thür Br V St
Harburg Wien Gummi 12 28 rn u i r e r m s e 17Harkort St Pr konv 5 ipziger Ban 75 u A 12ü 2 Kazehau Oderberg 77 40 Hypom, B 148 730 do o Obig 100 205a ehe geng e Kronpr Rud St Seh 96,50 Ho Suehs B 138503 Zuekcertabr aus il9 so
Hirschberger Masch 8 119,256 lmborg Grernowitz S 7 Zywiekauer 118,cor Zuckerraft Halle 109,002
s t net re 5 ehe 2 Div Industrie Papiere Zien Pr 96öln Müsener Bgw I 97 gäddeterreioh Im v 30 00b 4 3Aussig Tepli tzer 92 100do eonv 3 IIII 40b2 h z 12 junemn Werkz Zim 192 4 Böhm Nordbahn
r x r 25itr0 r z T e B7i h 4775 S 927aw Iöwe Co 399 00620ſyangor Dombrovo S W A S enr i en zirre e Breite Et 080 do 97 ere r J t 800 Warrehau Terespol s 5 D W I em 145 c F 33 Em r 190,506

u h 7 Stier Vorz A o oMagdeb Strassenbahn 9 78 00B Warsebau Wien I 24 dern Male m w 278 o e e e 76 de

Magen Treun e r enjeuroder Kunstansta 8 thardbahn Stkb V St A do do 1Nordd Eiswerke 7 89,09b20 Ital Meridionaux 6 61 t s do pr A i Graz Köflacher 60
Omnibus Gesellschaft 10 310,756 ILättieh Limburg O o 167 do do do II 950,000 do Emo v 1871 u 72 102 253
Oppeln Portl Cem 11 1194,000 Schweiz Centralbahn 8 1142,100 alle tr B j ä KCEasehau Oderderg 96 250
assage 4 do Kordostbahn 5 93 Keite EIbseh Axt 83,000 Dux GoldPlerdebahn Breslauer 12 310 e Unionbahn 8 79,600 68 Körbisd Zuekerfb 19,000 5 GBangerhäuser Masech 22 r 7 l eips Baubank 5 Prag Turnau mm
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